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Die südafrikanischen Parlamentswahlen könnten zum „dramatischsten politischen Wandel seit dem Ende der Apartheid“ führen, so Reuters am 29. Mai. Erste Ergebnisse deuten darauf hin, dass der
Afrikanische Nationalkongress ( ANC ) die Mehrheit verlieren könnte, die er seit 30 Jahren hält.

Zum Zeitpunkt der Erstellung dieses Artikels hat die anc 43,4 Prozent der Stimmen erhalten, während die wirtschaftsfreundliche Demokratische Allianz 24,9 Prozent erreicht hat. Die anc wird zwar
immer noch die größte Partei an der Macht sein, aber sie wird ein Bündnis mit einer der großen rivalisierenden Parteien eingehen müssen, wenn ihr Stimmenanteil unter 50 Prozent bleibt.

Eine solche Situation könnte in den kommenden Wochen oder Monaten zu politischen Umwälzungen führen. „Das eigentliche Risiko besteht darin, dass die Machtkämpfe die Regierung ineffektiv
machen könnten“, sagte Simon Harvey, Leiter der Devisenanalyse bei Monex Europe.

Es wird erwartet, dass der amtierende Regierungschef Cyril Ramaphosa im Amt bleibt.

Verfluchtes Land: Im Jahr 1991 führte der ehemalige Präsident Nelson Mandela die Verhandlungen mit seinem Vorgänger Frederik Willem de Klerk an, um die Apartheid zu beenden und eine
„rassenfreie Demokratie“ in Südafrika zu schaffen. Ein Großteil der Welt lobte Mandela. Aber während die anc die Nation weiter führte, gelang es ihr nicht, die sich verschlimmernden Probleme des
Landes zu lösen.

In der März-Ausgabe 2022 der Philadelphia Posaune schrieben wir:

Nun ist eine Generation vergangen. Das Versprechen eines friedlichen und wohlhabenden Südafrikas bleibt erschreckend unerfüllt. Stattdessen hat die ausufernde Korruption die Wirtschaft
und das Vertrauen der Menschen in die Regierung beschädigt. Einer von drei Arbeitssuchenden findet keine Arbeit. Durch ständige Stromausfälle sind häufig Millionen Menschen ohne
Strom. Die Mordrate ist außerhalb der schlimmsten Drogenanbaugebiete Lateinamerikas die höchste der Welt. Randalierer und Plünderer plagen die Städte des Landes, während schwarze
Terroristen weiße Bauern von ihrem Land vertreiben.Die Posaune hat schon lange vorhergesagt, dass die Verhältnisse in Südafrika zusammenbrechen würden. Die biblische Prophezeiung
zeigt, dass Südafrika weiterhin verflucht sein wird, da sich die Menschen, wie auch die Menschen in anderen modernen israelitischen Nationen, zunehmend von biblischen
Moralvorstellungen und Werten entfernen.

Erfahren Sie mehr: Lesen Sie „Eine Warnung aus Südafrika“.
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https://www.dieposaune.de/articles/posts/eine-warnung-aus-suedafrika
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